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meubles, pour un Mr. seul, on peut yusri don
ner une chambre (le domestique et des éçurjes.

In der Perristcasie Nr. 286 die 2te Etage, beste»
hend in 2 hcizbaren, gut meublirten und kavezirten
Zimmem, für einen ledigen Herrn, Mari sann
«uch Bediemenstubc und Pferdestatt dabci;scbcn ;
sogletch.

P ers 0 n e n, welche Dienste su ch en :&gt;

J. Une jeune Demoiselle qui sait le français et
l’allemand, la broderie, la couture fine etc. et

qui a les talents necessaires pour l'éducation

des enfants désire trouver une place. Des cer

tificats suffisants répondent de sa moralité. S’ad-
dresser rue royales No. 156 au 3111e.

Em junges Frauenzimmer, welches der deutfchen
tind franzosischen ?7prache macktig, und in den fei»

. nern weiblichen Arbciten geschickt ist, auch die zur

Erztehunz der Kinder erforderlichen Fahigkeiten ber
sitzt, und die oortheilhaftesten Zeugntffe herbei brin»
gen kann, sucht eine anstàndige Stelle. Addrcsse
Kènigestrasie Nr. 156 , 3 Treppen hoch.

Personen, welche verlangt werden:

i. Ein Stellvertreter wird gesucht. Man mckde sich
deshalb bei dem Hrn. Maire Ekel in Vollmars»
hausen.

L. Avf ein Guth, i\ Stunde von Kassel, ein Oeko»
nomie-Verwalter, der aber mir guten Attesten per»
sehen seyn muß. Die Waisenhaus »Buchdruckerci
giebt weitere Nachricht.

3. Für einen stilleu Haushalt eine Person von gesetz»
ten Jahren die mir. Kochen, Waschen, Nähen und
andern weiblichen Ackerten fertig werden kann, und
mit guten Attesten versehen ist, sogleich. Das
Nähere in der Waisenhaus Buchbruckerei.

4. Ein Bursche von guter Erziehung, der eine leser,

liche Hand und orthographisch schreiben, dabei die
Geschäfte eines Bedienten versehen kann, sogleich.

Kapitalien, welche auszulehnen:
r. §00 Thaler in einzelnen Kapitalien von 100 oder

200 Thalern auf die ersten sichern Hypotheken.

Kapitalien, welche gesucht werden:

1. Gegen eine sichere Hypothek wünscht Jemand 4500
t Rchlr. in Lvuivd'or oder 4000 in Münze zu lehnen.

Nähere Nachricht bei drmK K. D^mainen Receveur
Dö'cker in des Hrn. Obcrrenthmeister Kleinschmidt
Behausung in der Unterneustadt.

2. Auf die erste Hypothek zweier hier in der Stadt an
einander gelegenen Häuser, die einen erst neuerlich
tarnen Werth von 18 bis 19000 R:hlr. haben,
wird ein Kapital von 6 dis 6000 Rchlr. zu lehnen

gesucht. Nähere Nachricht ertheilt die Waisenhaus,
i Buchdruckerei.

. Bekanntmachung von verschiedenen

S ach en; . -

1. In der Schloßstraße Nr. 178 ist ein Pferdestakl
sogleich zu vermierhen.

2- On prévient le public qu’à dater du 1 juillet
prochain il trouvera de la toile de Bielefeld de

 toutes qualités, écrite, blanche et demie blan

che, en pièce entière, demie cm quart de pièce,
au prix le plus-modique. S’adresser rue St. Mar

tin No. 7, au 2me étage, maison de Mr, Nelî,
boulanger. *

Gute Bielefelder Leinwafid, gebleicht und unge,
. bleicht, ind % r § und ganzen Stücken, ist vom l.

Iult an, zu den billigsten Preisen zu haben, index
obersten Gasse Nr. 7, im Hause des Bäcker Nell,
2 Treppen hoch.

3.' In des Tuchfabrikanten Hrn. Müller Behausung
am Brtuk in Kassel, ist zu haben, die allerbeste
ächte schwarze D»nte, das Maas 13 Gr. das halbe
9 Gr., bas viertel 4- Gr. Pittel. von Grünetanne.

4. Un terme homme connoissant bien les langues
française et anglaise desire trouver -des éco

liers pour leur enseigner ces deux längeres.
S’addiesser à Mr. Huhn , docteur en philoso

phie, rue st. Jean No. 780.

Ein junger Mann» der der französischen und eng,
lischen Sprache sehr mächtig ist, wünscht in beiden
Sprachen Unterricht zu erthecken. Das Nähere
beim Hrn. Hahn, Dvhor der Philosophie, in der
Iohannssftraße Nr. 7$0.

5. Bei Wilhelm Vogelrohr in der Frankfurterstraße
ist frisches Selterwasser, 13 Krüge für 2 Rthl.,
und feine Lhokolade mit Vanille und Zucker, zu Z2
,Gr. das Pfund zu haben.

6. Einsehr gut beschaffenes Schreibbürcau von Kirsch,
Holz ist m Kr. *74 der Schloßstraße zu verkaufen.

7. Eine Kasse von Eisen oder sehr festem Hclz, wird ,
in der Schlvßstratze Nr. i 74 , zu kaufen gesucht.

8. Ein viertel kvos von der Nr. 1543'. in der 5ten

Klasse, 6r königl. Westph. Lotterie ist abhanden ge,
komme», für dessen Ankauf man warnet, indem

her darauf fallende Gewinn blve dem Inhaber dev
ersten 4 gezogenen Klasien ausgehändigt wird.

MeMbressen dr» 2i. Juni i8l&gt;.
Bär Rosenbaum.

y. Wer ein goldnes Pettschaft mit einem glatten ro,
tben Stein gefunden hat, der wolle solchis an dett

Eigenthümer, welchen die Wackenhau buchdruckerei
pennt, gegen Empfang des baoren Wcrcheè, ge»
fälligst abliefern.
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